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<£fotef)t

Der flirte treibt bie gerben ein,
öie $lul) ftef)t falt in 0d)attcn,
nom £Ser6geIcxute abenörein
erfdwuern fromm bie statten.

Das fd)roiUt unb bronbct roie ein (Thor

oon flingenben fingenben (Blod'eu

unb mailt bie tDänbe l)od) empor,
bic fagenbunfel lod'cn.

Dm 0d)ermcu flad'crt $lammenf<ftcin,
bcn Eingang frän3t bae 3lbenbrot.

„(Tritt ein/ bu follft ju ®afte fein
unb mit uns teilen Tttild) unb Brot!"

il)ie bae fo feltfam bid) ergreift!
Diee: (Tinfebr, Kuh unb ftille „Haft!
2lls t)dtt' ein IBort bid) fanft geftreift,
bae bu als Sinb empfangen baft.

Dae brunncnlautre ^riebemort,
bae einft wem Berge milb erflang,
im tiefftcn i^crjen fort unb fort
ale leifee fteimroel) mob unb fang!

„Dm £)irteulanbe teilt man gern:
tritt ein, nimm'e, mie fid)'e etma trifft." -
£)od) oben glänzt ber erfte 0tern
mie bie Üerbeifjung t)eil'get 0dirift.


	Einkehr

